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Weitere Strophen zum Dreikönigstag:

4. Zur Stund entbrannt eins Sternen Schein,
dass es ward kund den Königen drein
im fernen Land im Orient,
mit Gaben kamen sie behend.
Jesus der Herre mein, der war das Kindelein,
Jesus der Herre mein war das Kindelein.

5. Sie fielen nieder auf die Erd,
sie brachten dar dem Kinde wert
gar edel Myrrhen, Weihrauch, Gold.
Dem Kindlein wurden sie gar hold.
Jesus der Herre mein, der war das Kindelein,
Jesus der Herre mein war das Kindelein.
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In einem Kripplein lag ein Kind
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